Skirsenhelt für den Gärtenkh nftler und Liebhaber 
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Kunftgewerblihe Werkftätten für Garten-Ausftattung / Gegründet 1869 
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„Wie gestalte ich meinen Garten wohnlich?“ 


2 WOBELE 


Deckung gegen Siht, Wind, Staub und Zu- 
dringlihkeit der Straße und Nachbarschaft ist 
erste Bedingung der Behaglichkeit im Garten. 
Zweckmäßig ist sie nur durch meine Eichenholz- 
spaliere und Hohlhecken zu erreichen, die schon 


UT 


im ersten Jahre guten Erfolg geben und bald mit der 
Bepflanzung ein gut verwachsenes Ganze bilden. 

Friedrih v. Schiller nennt den Garten das 
erweiterte Haus. Aufgabe des Gartenkünstlers 
ist, ihn wohnlich zu gestalten. Es wird ihm nie- 
mals gelingen mit den ohne Intimität sih auf 
dem Präsentierteller darbietenden nach der Straße 
orientierten Prunkanlagen. Die formlose Über- 


wucerung mit Bäumen und Gestrüpp, die 
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aufprägt. 
Nr. 271 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 2 


Entgegen der strengen Straßen- 
fassade wird die Gartenfront heiteren 
blühenden Shmuc tragen, es werden 
sih an kleine Empfangs- und Ehren= 
höfe eine ganze Fluht Zimmer oder 
Sälchen in Form von Blumen, Stauden 
und Rosengärthen angliedern, über= 
sehbare Räume in wecselnder Höhe 
und Form, verbunden mit Lauben- 
gängen und Bogen, die reizvolle Durh- 
blike und senkrechte Gliederungen 
gegen die Rasen und Blumen-Parterres 
bilden, so wird das Wohlbehagen, die 
W ohnlickeit, Gemütlichkeit, Gesellig- 
keit und der geistige Verkehr aus Stube 
und H ıus hinübergetragen in die reinere 


Sphäre des Gartens. Beispiele sind an- 
deutungsweise in diesem Heften 
gegeben. 


Der Garten als schönster Rahmen heiterer Geselligkeit. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


„Ein ideales Material der Raumgestaltung 


im Garten.“ 


Meine Eichenholzspaliere und Hohlhecken, deren Technik aus 
dem 18. Jahrhundert stammt, bieten Gewähr großer Dauer- 
haftigkeit (Zeugnisse über guten Zustand nach 30—40 jährigem 
Stand). 

Diese längsfaserigen Eichenhölzer mit verzinktem Draht ge- 
bunden über schmiedeeisernen Gerüsten, in Betonsoceln sind 
das einzig dauerhafte Material für Flächenwirkungen bei gleich- 
mäßiger Bepflanzung. Die Dauerhaftigkeit ist praktish un- 
begrenzt. Die Formen (Lehren) sind bald mit Grün über- 
wuchert, bei Efeuberankung bieten sie im Sommer und Winter 
gleichmäßige ruhige Wirkung, belebt durch blühende Schling=- 
gewäcdse an hervorragenden Stellen. 

Die klaren abgeschlossenen, gewolit harmonishen Wirkungen, 
(ohne den sklavischen Baumsdnitt) fassen sih nur mit den 
Hohlhecken rash und dauernd erzielen. 

Baumpflanzungen und Sträucher allein ergeben erst nur 
kahle, unfertige Anlagen, die kein jetzt Lebender genießen 
kann, später leiht überwucernde Wildnis. 

Die Bepflanzung gedeiht nicht an senkrechten Eisen-Staketen, 
sie erfriert einfah. Sie befestigen daran meine Spaliere und 
haben in einem Jahr das gewünschte Resultat. 
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Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 4 


Hohlheckenpfeiler mit Spalierform 
und Bepflanzung. 


Die dargestellten Beispiele meiner Hohlkörperhecen 
sind herausgegriffen aus den unbegrenzten Möglichkeiten 
der Raumbeherrshung bei gärtnerishen Anlagen, Ge- 
dächtnisstätten, Binnenhöfen, als Umrahmung von Brunnen, 
Sitzgelegenheiten und Bildwerken, überall dort, wo ruhige 
Abgescdlossenheit und innere Sammlung des Menschen 
gewollt ist. Gedächtnisstätten in diesen mächtigen Laub= 
wänden, wo der Leidtragende allein mit seinen Erinner- 
ungen, nur des Himmels Wolken über sich, in innerer 
Sammlung die Gemeinsamkeit des Leides so vieler, in 
harmonishem Rahmen empfindet, dürfen für Arbeits- und 
Wohngemeinschaften Anregung und Vorbild werden. 

Entgegen den Derbholzspalieren bilden die feinen Spaliere 
aus gerissenem Eichenholz das beste Material für Flächen- 
wirkung, ganz besonders bei dichter Bepflanzung einiger 
Flächen, Absetzung von Farben, Freilassen der Einbauten, 
Tore, Bänke. 

Das gegenseitige Durchdringen von Flächen- und Körper- 
formen, wie es der letzten Entwicklung unserer Arditektur 
entspricht, kann hier wirksam erreicht werden. „(Siehe 


Hohlhecken Seite 4, 5, 7, 9, 12 und 31). 
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Carl Schliessmann, Mainz-Kaste| 


Arbeiten aus gerissenem Bicdhenholz, 


er Meine Ateliers für künstlerische 
SET L, Gartenausstattung arbeiten nad 
Entwürfen hervorragender Autori- 
täten unter liebevoller Anpassung 
an die Örtlihkeit und die Bedürf- 
nisse des Einzelfalles. 

Die jährlich erscheinenden Skizzen= 
hefte sind eine Fundgrube guter 
Formen und Arbeiten, die sih aus 
den jeweiligen Bestrebungen auf ein- 
schlägigen Gebieten als von dauern= 
dem Werte erwiesen haben, und der 
Käufer ist so-bewahrt vor Dutzend= 
arbeit, Schablonenware. 

Der feinsinnige Liebhaber findet 
Änregung, wenn er mit mir, ge- 
stützt auf die Erfahrungen und 
das solide Können meiner Freunde 
und Mitarbeiter, sich selbst an der 
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Nr. 2101. Motto „Sonniges Alter”. Rosen und Blumengarten, Detailansicht Seite 11 u. 21 Umbebung a - Bar 


aud in jeder kleineren Länge auf jedem gewünschten Grundriß ausführbar. Dirbandsuher Auhüekt u) Balz 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


meister ist sicher, 
bei mir das ein- 
gehendste Verständ= 
nis für seine beson= 
deren Bestrebungen, 
Hineinleben in den 
Einzelfall und gute 
bewährte Tecnik, 
zu finden. Schon bei 
Projektierung der 
Arbeiten bin ich zu 
Ortsbesihtigungen, 
Kostenansclägen, 

Lieferung v. Unter- 
lagen u. Entwürfen 
unter Änlehnung an 
gute alte, bewährte 
Vorbilder bereit u. 


erbötig, mit dem 
reihlihen Inhalt 
meine Sammelmap= 
pen zu dienen. 
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die einige Menscenalter dauern. 
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Nr. 2601. Umrahmung eines Rosen- und Staudengartens mit Wohnsälchen, Verdekung unshönen Unter- 


Pr holzes der Baumpflanzung. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


Ein ideales Material für Raumgestaltung und Raumbeherrshung im Garten: die efeubepflanzte Hohlkörperhecke, die 
die einzige ästhetishe Lösung der Einfriedigung des Tennisplatzes im gärtnerischen Bilde. 
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Nr. 2602. Umrahmung eines Rosen- und Staudengartens als Beispiel der Raumgestaltung in gärtnerishen Anlagen. Durch die 
beiden Überbauten führt ein breiter Weg, der so das Gesamtbild nicht zerreisst. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 8 


Nr. 2603. Zusammenfassung einer Gedäctnisstätge innerhalb hoher;bepflanzter Spalierwände, die als Wandelhalle mit aufstrebenden 
Bogen ausgebildet den Blick nach innen und nach oben richten, sinnende Betrahtung und Andacht fördern. Detail Seite 6 
Grosse goldene Medaille Kunstausstellung Darmstadt 1914 für solche Arbeiten. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


Nr. 2703. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 
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Ein Landschafter schreibt: 
„Ihre Laubengänge ergeben prächtige 


Scattenwirkungen, vertiefen dadurh sonst 
vielleiht zu eng wirkende Partieen. Durch 
Bepflanzung mit blühenden Sclingpflanzen 
steigern sie die Farbenwirkung der arditek= 
tonishen und Blumengärten, sie bilden ruhige 
Wirkungen nah Art der Binnenhöfe in der 
grossen landscaftlihen Anlage, eine trauliche 
Abgesclossenheit. Ich wüsste nichts, was mehr 
anheimelte und womit sich behaglihere Wir- 
kungen erzielen liessen, als mit diesem warmen 


Holtzon im gärtnerischen Bilde.” 


Ausserordentlih wertvoll ist es, dass sie 
den Neuanlagen fertigeren Charakter geben 


10 


durch gleich übersehbaren Kontrast der verti= 


kalen Linien gegen die horizontale der Rasen- 


flächen und Parterres. ; RE SRIPT ES 


Ein feinfühliger Künstler verweilt bei den 
sih ergebenden herrlichen Perspektiven und 
Ausbliken auf Brunnen, Plastiken und kann 
sih kaum einen entzückenderen Rahmen denken 
für die überaus gefällige, farbenfreudige Kleidung 
in den geschmeidigen Formen unserer zeit= 
genössishen Frauenwelt. 

Ja der Garten ist heute nicht mehr das 
Stiefkind wofür nah „Erledigung“ des Haus- 
baus noh ein dürftiges Sämmcden angewiesen. 
Er soll hinfort ein Sammelpunkt edler Gesellig- 


keit werden, wie ehedem zur Zeit unsrer 


Klassiker. 


Nr. 2605. Wandelgang am Bergeshang. Durch Zysammenfassung und Beschränkung der Aussicht im Rahmen und Deckung des 
Beschauers gegen’ Sicht, Sonne und Wind gesteigerte Wirkung der Fernblicke. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 
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Nr. 2106. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


AB UN IN Re Br 
Al fi IE. —— “ 
BD M, H RUN RR 
AH N NÄRANNAATTNUNN N 
ER a _ a, 
FH 


En 
z VER NR AN N 
er NS 


N 
IN N 
N ITÄÜU, 
- SIIRRU N 


Di dh 


t N u mM 


„Bei uns zu Hause.“ Teehaus und Gartensälchen. 


Das Gartensälhen 


Das Gartensälchen, 
wo sie als Schulbuben 
ihre Aufgaben machten, 
wo sie in heiterer Ge= 
sellshaft später musi= 
zierten und plauderten 
und auf dem Rasenplatz 
tanzten und als «alte 
Herren» ernste Ge= 
sprähe führten, wo die 
klugen Frauen ihren 
Cercle hielten, war 
unseren Vorfahren zeit= 
lebens in lieber Er=- 


innerung. 
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Die gesündeste .Kinderstube. 


„Das letztes Jahr aufgestellte Garten=- 
haus hat sih großartig bewährt, 
namentlich das Türsystem, welches eine 
so vielfahe Kombination in Oeffnung 
und Schließung erlaubt, ist vorzüglich. 
Die Sache erweist sich äußerst praktisch. 
Ich bitte Sie, unseren herzl. Dank frdi. 
entgegennehmen zu wollen für dasliebe- 
volle Eingehen auf den individuellen 
Fall und die weit über geschäftlichen 
Rahmen hinausgehende Mühewaltung, 
die Sie der Sache in unserem Interesse 


a 


„Anbei Betrag Ihrer Rechnung für 
das gelieferte Gartenhaus und den 
Laubengang. Gern benütze ih die Ge- 
legenheit, um Ihnen auszusprechen, wie 
sehr wir mit den von Ihnen gelieferten 
Objekten zufrieden sind, und daß sie 
uns in jeder Richtung hin gefallen. 
Ih mödte es auch nicht unterlassen, 
Ihnen zu sagen, daß wir mit Ihren 
Arbeitern sehr zufrieden waren, da sie 
sich unter der Leitung des Obermeisters 
alle Mühe gaben, jeden unserer Wün=- 
she nah Möglichkeit auszuführen“. 


Mit vorzügliher Hohadtung ! 
gez. Prof. Max Freih. v. Waldberg, 
Fleidelberg 


Nr. 901. 
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2,50 x 3,50 m Grundfläche. 
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Schindeln an Wand und Dad. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 
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Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 
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Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 
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Nr. 898. Gartenhaus mit 3 verschalten Wänden und festem Dadhe mit Eichen- 
holzshindeln bedeckt. 


Grundflähe 3,25X 3,75 m Redpine -Wände und Innenspaliere. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


Schindel-Deckung 


Scindeln aus Lärchen-= 


Beispiel einer Verschindelung mit 
Däcern und zum Schutz von Fadh-= 
bauten. Vorteil gegen geschnittene 
werfen und nicht in Sicht genagelt 
der Undichte und Roststreifen der 
135 Stück erforderlih. Per 1000 


Grösse ca. 


Schindel Nr. 1 


16 


jeder Art u. Form 
und Eichenholz 


gerissenem Eicdenholz bei 
werkgiebeln moderner Landhaus= 
Schindeln, daß sie sich nicht so 
zu werden brauhen. Vermeidung 
Drahtstiften. Quadratmeter etwa 
Stük RM. 50.—  imprägniert. 
8%x24 cm. 


Scindel Nr: 2 Nr. 899. AdtecKiges Gartenhaus aus amerikanishen Kiefern, mit Eihenholz-Scindel- 
deckung, 5 Wände verschalt, 3,00 m Durchmesser, Buntverglasung. 
evtl. Marquisen oder Rolljalousien. 


Carl Schliessmann, Mainz- Kastel 
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Nr. 2. Laubengang Nr. 800. Kreisrund, sehr stabile Laube, 2,50 m 
Pontoki Durchmesser. RM. 275.—. 


Über schmiedeiserner Konstruktion. 


Cari Schliessmann, Mainz-Kastel 18 


Nr. 33. Rosenlaube aus gerissenem Nr. 909. Teilansiht aus Nr. 2101, Seite 6. 
Eichenholz. 2,50 m breit, 1,50 m tief 


RM. 225.—. Form nah Lenötre, 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


Nr. 2103. „Sammlung.‘ 


Carl Schliessmann, Maınz-Kastel 


Die” Anordnung der Gartenbilder innerhalb Ausblicken aus den 


Hier finden die Hohlheckenkörper 
die willkommenste Verwendung. 
Welche Oasen lassen sich schaf- 
fen durh Umfassungsspalier- 
wände mit schnellwachsenden 
Sclingpflanzen bezogen, die in 
Blumenkästen, Töpfen etc. in den 
Hecenkörpern wurzeln, allseitig 
Sonne und Luft haben, zur Ent- 
wicklung und durh Ovale und 
bogenartige Öffnungen besonders 
schöne Ausblicke, hier nach einer 
Strassen- oder Flussaussicht, dort 
nah dem fernen Gebirge ge- 


währen (auch bei Dadhgärten). 


Die Spalierheke aus ge- 
rissenem Hartholz fällt nicht zu=- 
sammen wie die dürftige Draht- 
pfuscherei, rostet nicht, wie das 
teuere, frostige Eisenstaket, wenn 
gerade die Pflanzung schön ge- 
diehen ist, sie bietet den Pflanzen 


‘ Sitzplatz mit Ausblick. Eichenholzspaliere mit leichter Bepflanzung, Schmucarditektur sichtbar bleibend. 
Stabhäufung konstruktiv dauerhafter als Massivbau im Freien, bei Holzarditektur. Farbengebung naturbraun und dunkelviolett. 


20 


Laubengängen in Rahmen bilden besondere Reize dieser Architekturen. 


bei der Diagonalbindung Be- 
rankungshalt, bedarf fast keiner 
Wartung, ist bald mit Grün 
überwucdert, und von weitem 
grüsst das weisse Pförtchen in 
der dunkleren Laubmauer als 
der natürlihe Durclass (siehe 
Seite 30). Man made die 
Hecke aber mindestens etwa 2 
m hoch (siehe nebenan). Die 
Kombination der Hohlhecken 
zu geometrish strengen Linien 
hat bei Berankung bei weitem 
niht das Sklavishe der ge- 
schnittenen Taxusheken, dod 
die harmonifhen Linienfüh- 
rungen und traulihen Wir- 
kungen. Das Einfügen von 
bunten Topfpflanzen auf dem 
starren Untergerüste der Spa- 
lierhecke, das Beleben durch 
aufgesetzte Kugeln und Pyra-= 
miden, Farben und Formen 
ermöglicht dem Gartenbesitzer 
stets neue Betätigung. 
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Nr. 2104 „Pfau“. 
Abtrennung zwischen Schmucgarten, Gemüsebeeten und Stallungen. Freistehende Hartholzwand an Schmiedeeisenstützen 
Leichte Bepflanzung, Rose, Klematis, duftender Wein. 
21 Car/{ Schliessmann, Mainz-Kastel 
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Nr. 2133. Mit Schmiedeeis.-Gerüst.jf farbige Kletterrose oderiKlematis 
Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 22 


Extra Listen zur Auswahl auf Wunsch. 
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Nr. 2111 
Obstspalier 
mit Bogen- 


durchgängen. 


Rosenbogen. 
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Nr. 2706. Schindeldekung 


Ganz feine ornamentale Spaliere für Vestibüle, Veranden und Wintergärten 
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Nr. 818 Nr. 889. Fein und leicht durchgearbeitete Innenspaliere 


Abnehmbar, so daß die Wände jederzeit abwaschbar für Wintergärten, Veranden, in fertigen Tafeln ange- 
bleiben. Vertiefung der Perspektiven durch Spiegel und liefert (genaues Maß der Wände angeben) 
farbige Stoffunterlagen. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 24 
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Nr. 893. Laubengänge mit flahem Dad 
ausgeführt für Geheimrat Später, Coblenz 


Anordnung der Plastik in Nischen 
Detail aus 893 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


„2gey 43nazJ3qn uazjasun wiag pw IpI UOAOM 
‘sı u2}JeyJ3 SOoJjape} puejsag "ıyelgz peu pun >apına 12J3533wun 
Ju UOA a)ye[ waS>2IPp ur ’aqey uUa3ozag uauyJ UOA (Jyny) WISYJUAN 
urfJapag "MN UIID] Sap asejueuasjsen) ap any £/8[ asye[ wi pl 
uap ’uojjiaeg Jap ep ‘ualyej13 nz ’3IS InJ 3Ss9J3JuU] UOA gina ısı 
s]“ :syw Jgl2s ps ’WOPJASSNT ’snWOSoy ZU Iay}ıpJeusjsen) 4%] 


-uasıa9paIumpsS Jagn ZJOyual pr sne >Oqne’T 'SIIZ "N 


ETTEEEN 


u, 
S=% 


uayaızag nz ujazur> ıpne ‘a8ueSuadoguasoy ’E0/Z IN 


26 


KRLTIDINGGS 
« 2 N 
£ x 


Deckung gegen Sicht. 


Laubwand. 


Nr. 2616. 
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Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


Nr. 82 
Schutzhütte u. Gartenhaus mit Glockentürmcen, 
Natureihenholz lackiert, Rindenverkleidung 
und Schindelbedahung. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


Eichenholz. 


Nr. 2127 
Eichen ummantelte Säulen, Dah mit Scindeln aus gerissenem 


2,50 X 3,75 m Grundriß. 


28 


Nr 916 Nr. 15. Klettergerüst mit Schaukel und Trapez. 
Preiswertes gutes Gartenhaus, meist vorrätig, mit.Säulen, 


Eichenholzspalieren, Brüstungen, .Nut und Feder. 
2,5 hod, 2,5 m breit, 2 m tief. 


29 Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 
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Nr. 12. Für städtische Anlagen, Eisenbahnen, Parks, Promenaden. 


Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


Nr. 720. Ziergitter. 
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Nur Eichenholzspaliere werden richtig bewachsen. 


Nr. 911. 
Laubengang aus Eichenholz über: Schmiedeisen. 
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Nr. 713. 
31 


Nr. 867. Dagegen haben Sie nie einen gut bewachsenen 
Eisen=- oder Holzstaket-Zaun gesehen, die Pflanze erfriert am 
Eisen und findet keinen Halt an senkrecdter Latte. 


Nr. 714. Einfriedigung, ca. 100 cm hoc. 
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Seit etwa 50 Jahren von Staats- und Kommunalbehörden verwandte Eichenholzspriegelzäune. 
Solidester und billigster Zaun. 


Material: Längsfaseriges Eichenholz zähe- 
ster Sorte, Stabstärke 1'/axX2 cm, in qua= 
dratishem und diagonalem Verband mit 
verzinktem Draht, ohne Nagelung. 

Imprägnierung: Karbolineum oder Lein- 
ölfırnis. 

Dauerhaftigkeit: Bis jetzt von keinem 
Material erreiht. Im landscaftlihen Bild 
harmonisch. 

Verwendbarkeit: In wenigen Stunden 
sind einige Kilometer eingefasst, da der 
Zaun in grossen zusammenhängenden Fel- 
dern von 3—4 m Länge fertig angeliefert 
wird. Stets einige Kilometer vorrätig. 

Befestigung: Entweder werden diese 
Felder an Eichenholzpfosten oder Eisen, 
die ich gleichfalls liefere, angenagelt, oder 
Betonpfosten, Schienen - Altmaterial ' wird 


SET < 2 IR x verwandt. 
CL ISCH ° es Rundungen: Jede Kurve und steigendes 


Terrain können [pielend eingefriedigt werden. 
Das Material ist biegsam, Steigungen wer= 
den besonders ohne Extra - Verrehnung 
geliefert. 


Nr. 14 
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Zeugnis: Sie ist die eigentlihe Einfriedigung der Gartenstädte, der Villfenkolonien, und in der einfahen und billigeren 
Ausführung für die Arbeiterkolonien und Schrebergärten. Sie ist billiger als andere Einfriedigungen, weil 
sie viel länger sich hält, zäher und schöner ist. 

Zeugnis: Kgl. Universitäts-Bau-Inspektion Würzburg bestellt am 11. April 1902: Verlängerungsstüke zu dem vor 
30 Jahren gelieferten Eichenholzzaun. 


Transportkosten find geradezu minimal, da 
der Eichenholzzaun trotz unverwüstlicher Zähig- 
keit leiht wiegt und aufeinanderlegbar ist. Ge- 
wiht Nr. 18 ca. 3 kg, Nr. 14 ca. 4 kg der 
Quadratmeter. 

Pfosten: Falls solhe mitgestellt werden, 
liefere ih in Eichenholz ca. 8:8 glatt gehobelt, 
oben abgedadt, Teil für in die Erde mit Kar= 
bolineum imprägniert, das übrige geölt oder 
gleihfalls mit Karbolineum imprägniert, für 
1,10 m Spalierhöhe, Pfosten 1,70 hoh. Für 
ein Feld von 4 m Länge sind 2 Pfosten er- 
forderlich. 

Unübersteigbare — wobei 2 Stacdeldrähte 
oben durch die Pfosten gezogen sind. 

Einfahe Türhen: zu Bahnzäunen 80 cm 
Breite, 1,10 m Höhe einschl. Band, Kloben, 
Drücerschloss, imprägniert, Eichenholzrahmen 
und Spalier. 


Nr. 23. Wenn ohne oberem starken imp. Kiefernriegel Nr. 18 
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1,10 m .hod. 


Nr. 5. 
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Efeukasten für Cafes jeder Form. 


Nr. 2610. 
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Nr. 874. Abnehmbare Nr. 871. Wandspalier für Brandmauerdekoration, Nr. 711. Motiv aus einem Winter- 


Wand abwascbar. ausgeführt in 15 m Höhe. garten, Spalierwerk. 


Innen-Spaliere. Ganz feine Ornamentspaliere, vornehme Wandbekleidungen für Vestibüle, Wintergärten, Veranden und 
deren Zugänge. Für Zimmer, die gegen Gartenanlagen ausbliken. Entwürfe und Vorschläge für jedes Raumverhältnis. 
Weitere Darstellungen auf den Seiten 24 und 25. Gute Wirkungen bei Hinterlegung mit Buntstoffvorhängen und Spiegeln. 

Diese Art Dekoration wird niemals auf die Straße herabsinken, gewöhnlich werden, wie etwa Massenartikel der Papierdruck- 
Fabrikation. !Sie.stellt Einzelarbeit dar, wird iin {den Raum hineinkomponiert mit seinen Verhältnissen in Harmonie"!gebradt. 
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Wandspaliere und Verzierungen 
aus gerissenem Eichenholz, ohne Nagelung, unverwüstlihe Arbeiten dieser Art, die einige Menscenalter ausdauern. 
In Großstädten bestehen baupolizeilihe Verfügungen, wonah Brandmauern verziert werden müssen. 
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Nr. 2604 
Wandspalier mit Randverzierung. Die Verwendung des Holzwerks auf der Fassade der Steingebäude hat etwas überaus 
Behagliches. Die alten Patrizierhäuser der Reichsstädte sind in der Hinsicht vorbildlich. 
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stellbare, solide Roll-Schutz= 
Wände gegen Wind und 
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Stahlscherengitter 
für einsam stehende Villen 


Jalusien, Rolladen und Blenden 
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Nr. 134 a Gartenbank, mit gußeisernen Nr. 136. Schwere Bank der Wiesbadener-Kurverwaltung. Bank Nr. 26235 
Füßen, sehr beliebt, 1,04m Ig.,1,70mig. 1,80 mig.m.2 gußeis. Bankfüßen. 2,70 m Ig.m3 gußeis. Bankf. 


„Macd’ es wie die Sonnenuhr, 
merk’ die heiteren Tage nur“. 


WDDSTt YEiFFLOWRES Ih 
reLl AOURL “25 


Nr. 3. mit silberbronz. Reifen u. Spannschlöss. Sonnenuhren. Holz- oder Stein-Pylastern Nr. 12. Zierkübel, weiß, laciert,z. Hinein- 
Pflanzenkübel, aus dickem, gerissenem Eichen- nad alten guten Originalen. stellen gewöhnlicher Faßkübel, feine exakte 
holz, lackiert, mit bequemen Griffen. „Nicht immer, aber richtig.” Arbeit, überaus praktish, immer sauber. 
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Stuhl Nr. 2635 Nr. 122 Sessel Nr. 9150. Wetterf. Liegesessel Nr. 2197. Veranda- u. Garten-Klapp-Möbel. Stuhl RM 7.— 
starkes Spanishrohr RM 6.—. Sessel RM. 8— 


Nr. 71 
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Nr. 78. 3 sitzig. 
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Nr. 1391 
Peddigrohr natur mit Voll- 


wulst 
Sofa: #4. .:-.2., RM: 3950 
Tisch 22 EME 2 
Sessel . . . . RM. 28— 


ohne Kissen, sehr preiswert. 


Verlangen Sie Preisliste 
meiner geschmacvollen 
künstlerischen Bastgeflecht- 
Teppihe und Fusskissen 
für Gartenhäuser und 
Veranden. 


Nr. 781. 3tteilige Bank, Ge- 

samtlänge 6,60 m, nach be= 

liebigem Radius. Höhe ca. 
1,10 m. 


N 


Nr. 1121. 3 Meter Doarhmesser 6=ecKig 


Eichen-Scindeln. 
Cart Schliessmann, Mainz-Kastel 42 


Nr. 174, 
Peddigrohr natur ohne Kissen 
Sofa... 7 ea 
Tisch +... es 30: 
Sessel "SE ERM. 45. — 
Stuhl’ as . RM. 32.— 
Kissen extra. 


Äusserst solid und preiswert. 


Hierzu bunte Bast-Fußmatten 
und Teppiche, extra Liste. 


Nr. 752. Runde Gartenbank für 


um einen bis 60cm starken Baum. 
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Garnitur Nr. 250. Carl Schliessmann, Mainz-Kastel 


07T :23ugT gpZ "N 


ayueg 2I9Mp3 "J2}7Ig1833 PIJOS 


wo 9,7] 28ur] JEIZ N 


Carl Schliessmann,! Mainz-Kastel 


"31I9seJsSugj sSnewpsnp uaUy>juasog 2]]Y 
wo 87x IT JeA0 
S 508 "N ‚L s08 "N S 508 "N 


inz-Kastel 


Ma 


iessmann, 


. 


Carl Schl 


"Sunsynjsnyy aysejs aJuesajz] 'S1asejsdugj snewpinp uauyajusdog a] 


wo Ip] >23ue7 
S 08 "N gs08 "N 


wo 97] >23ue] '£8Z "IN 


‘oyued a72113g1838 JOAaps “P1JOS 


Zue] wo 787 'P82 IN 


CarljSchliessmann, Mainz-Kastel 


Mainz-Kastel 


liessmann, 


Carl Sch 


"Nagayy apıjos >yueg IIAPS 


732 "N 


Skizzenheft „der wohnliche Garten“ 


Alle Arbeiten in ähnlichen Formen ausgeführt. Auf jeden vorhandenen Grundriß 


angepaßt lieferbar. Photographische und zeichnerishe Ansichten auf Wunsc. 


Stets Lauben und Möbel vorrätig. 
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PREIS -LISTE zu Skizzenheft: „Der wohnliche Garten“ Jahrgang 58 


i RM. 
‚ Seite 1 Nr. Laubenbogenwand, freistehend, Eichenholz Seite19 Nr, 33 Halbrundlaube 


N een ee 3 2 
über-Schimiedeisen 3.2 007 ne w N R 
9 4 271 ae: mit Pfeilern, 2,50 m hoh > .%09 ee a mE en 
a re Ba FRESNISBEPERESHLIN AN: = 
». 271 Pavillon mit Spalierdah ...... La » 20, 21 u. 22 Grundrisse erbeten. Gartenschirme 
} : ; 5 besondere Preisliste * 
AU BEN)! » tiber Schmiedeeisen m. Eichenspalieren 1950.— 3 ie 
? / ; » 926 Verandaüberbau nah Grösse 
» 6 » 2101 Laubengang, Eichenholz per 10 Ifdm. 
N bei 1,50 bis 1,90 x 250 m . . 700. » 2133 Trennwand gegen Nachbar per 10 Ifdm., : . 375,— 
bei 2,00 bis 250 x 2,50 m . .. 1100.- » 23 » 2111 elle bei 200 m Höhe mit Pfosten R 
1» 6 » 2101 Pavillon für Rosen oder Klematis een ES Kern 
über Vogeltränke . ... .. nun. 1550. Rosenbogen, 150-200 m Wegbreite, Air 
» 7 » 2601 Teehaus, Biedermeier, 4 m Durchmesser, LH er ARE. a RE NER 22 
ati Schieferdadk =: ZNausE 3, ei, a 4650.— 2. 2 105 LANDE Sein vorrädg ss. a ae nn 160.— 
„8 Wegüberbaupforte .... 2... 2... 900.— » 2121 Gartenhaus, Ruberoiddecung, äusserst preiswert 610.— 
> » 2602 Mittefpavilfon mit Bildhauerarbeit ... ..... 2530.— » 2706 Gartenhaus, Scindeldekung, 2,50x2,50 m. 1050. 
» 10 » 2703 Laubengang, gotische Form, per 10 Ifdm. . . 1050.—- » 24». 818 u, 889 bitte Angabe der Wandiläcen. 
» 11» 2605 Laubengang, per 10 Ikdm. ! 22220. 1250.- 1 ? 235 » 893 entsprehend Nr. 2 auf Seite 18 per 10 Ifdm.. 1510.— 
».12 » 2106 Teehaus, 4. x 5 m, eihenummantelte Säulen, ” » 26 » 2703 Rosenbogen mit Mittelpavillon, einzelne Bogen 110.— 
eihen Scindeldeckung, kieferne Wände -. . 3250 — , >: 2118: Laube, sechseckigr..: este oe nen ee 250.— 
» 13 >» 901 Gartenhaus, eichene Säulen, eihene Schindel= » 27 » 1616 Laubenwand m. Ausbau f. Brunnen, 10 m lang 360.— 
. deckung, sehr preiswert DE a RN 1450.— » 2615 Goethe=Pförthen . . . . Ns Tr. 250.— 
= b) aud Wände gescindelt er 1570.— » 28 « 82 Gartenhausm.Scindelverkleidungu.Bedahung 1815.— 
| » 14 » 2128 Teehaus mit 3 Räumen. .... 2.2... 86%. — » 2127 Gartenhaus, Redpine u. Eihen..... .. 1975.— ; 
= DR at, IR 3,50 m Durchmesser, »-29 » 916 Kartenhaus BEE DORT RT 610.— f 
a Ra ER TER 2450.— Fr 2,50 x2,00 WERE 550, $ 
» 15 » 2130 Gartenhaus, a) mit Ruberoiddadh = 1050.— BRE, De ar ce, enterih OR 180.— ° 
i b) zer Schindeln gedeckt... . 1250.— Bärren, transportabel . .» 2.2 un. 80.— 3 
>. „12.G. Battenhaus mit Spindeln gedeckt, 7....= 200.7 .|| ».,30.55.. 1Bo8-Pfortchen m. ‚Scharnieren ur Schloss . ..... - %.— | 
» 16 » 898 Gartenhaus, sehr preiswert ..»...... 1750.— >». 801 Tempel, 2,50 m Durchmesser . ....... 875.— \ 
» 17» 8% Gartenhaus, 3,50 m Durchmesser... . .. 3170.— » 12 Einfriedigung, 60 cm hod per Ifdm... . . . 3,60 E 
Gartenhaus, 4,00 m Durchmesser... . . . 3675.— » 31  ». 911 Laubengang, Korbbogenform, per 10 Ifdm. . 800,— 
» 18 >» 2 Laubengang mit geradem Dad per 10 ifdm. 1510.— » 867 Hofilhecke, 3 m hoc, mit Pfeilern 50/50 cm 3 
>. 30-Ronenlanne 2 en 275.— er AR Hm ae ee NE arten - 


Abtig Il. Spezialitäten: Scherengitter aus Stahl und Autogaragen-Tore. 


Seite 32, 33, 34, 35, 37 Bichenholz=Spriegelzäune u. Wand» 


spaliere pro Quadratmeter. _ Seite41 Nr. 2635 REG EYE TE SR AN RE TEE ER 31.— s 
Nr. 18 23 14 15 16 22 5 Z r » 124: Sea 80177 Er ET REN 17.— 4 

_——me » 69 Shäleihenmöbel . :. ...... I. as 20.— 
N 9a cm 5.70.50 8.90 9.25 8.90 5.70 BRENNT EN ER IE WI 28.— 
10 » 5,55 5,75 8.60 9.—- 875 5.55 iRR 2} We Ne ae ae, er Da a De Ai er eler liste 20 — 
————— ——— 2: 925728077781 BaUE 232.0 20 a ae Hehe en A 
11» 53- 5.20 8.10 860 820 5.— >. 752 Rundbank, Eihenholz . ... 2... 2... 450.— 
11% >» 480 5.— 790 8.25 8— 4.80 IE ZUBBANE San ee ea ke elsltre et 40.— 
m. 9.7230: SERBel in. ee un eier 20,— 
N 12!/; » 460 480 7.30 7.80 7.80 460 ER LE I ee 15.— 


14 >» 430 450 665 7.35 7.35: 4.30 


2131 BADR =... Wenn 95-— 


15 >» 4- 420 615 7.05 7.20 4 |9.— 8.40 ar ee en AR 
Pfosten extra. Geölt 10°, mehr, Ifm. u nn PR 
Borten per Ifdm. RM. 3.— »4 s 805 9% ee ne = 05. 
A . Pi AI :DAanER SET mn . 
>» 38 Rolfs&tutzwände, gebeizt lackiert 905 88 N > 
| 165x200 m. RM. 33.— RM. 36.— » SE Sessel 3: 5 ae 58 60.— 
ee ER en 3.6. Tisch. un. areas 5 65- 
\ 1,75x20m >» 3.- » 38,— N ar Bo 
200x200 m >» 4 > 4m GR N ee A ne 
i Rolfäden und Jalousien nah Extra-Preislisten. BT a N gg N 
n » 471 » 7820 Ban EHER ER Se 145.—- 
» 39 Schattendecken pro qm Age Baier niet ds 
a) RM. 6.20 b) RM. 7.70 e) Seile6 x dieHöhe Se Se Se e 
$ » 9— d >» 10.50 erforderlich x 
E 12 Verpakung der Möbel 5%,,. 
u . 
B » © Bänke für Parkanlagen. Alle Gartenhäuser und Lauben sind berechnet für bauseitig zu stellendes 
;E » 40 Nr.134a 1,04 m ig... RM. 30.—, 170mlg ..... 40.— | Beton-, Zement- oder Kunststeinfundament, meist gentigen Betonklötze mit 
= w > 136 1,80 m Ig . RM. De 2,70 mie. ... . 60,— Kiesstampfung Durchmesser sind aussen gemessen. «Alle Arbeiten sind in 
» 40 Nr. 3 Pflanzen- Weite 0 42 50 5 60 70 sich fertig, auch geschindelte Dächer, alles in grossen, zusammengebauten 
| kübel Höhe 38 4 50 55 60 Stticken. Versand frei Station Mainz-Kastel. Tränkungen in Leinölfirnis 
E Eichenholz .| Preis RM. 12.— 16.— 18.— 20.— 25.- 32.— | 10 % Aufschlag bei Zäunen und Spalier. Zahlungsbedingungen sind 


» & ». 12 Zierkübel. . Preis RM, 20.— 25.— 30,— 33.— 35.— 40.— netto Kasse bei Empfang. 


Sonnenuhren aus Muscelkalk «Kunststein) 
auf Ihre Ortszeit... aa BE TERN 150.— 


Verlangen Sie meine Spezial-Kataloge: Bienenzucht und Brutmaschinen. Abtig. Ill. 


Brfülfungsort für alle Fälle . Mainz-Kastel. 
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